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Kapitel 44: kleines Vorspiel

(Naruto)
Ich döste in meiner Kissenhöhle und war von den Duft der Blumen umhüllt, mir fehlte
nur noch Sasu um wirklich glücklich zu sein. Kaum seufzte ich deswegen, merkte ich
wie sich einer auf das Bett setzte. Kaum saß die Person wurde schon die Kissen von
mir weg gehoben, da es plötzlich so hell wurde wollte ich mich wieder vergaben. Aber
als ich hörte das keiner mehr da wäre und ich die Stimme erkannte war ich sofort
wach. Ich sah Sasuke Lächelnd und leicht verschlafend an, ehe ich aufstand und mich
steckte. Ich wurde wieder zu einen Menschen und krabbelte zu Sasukes Schoß, da ich
ein Fuchs gewesen, immer noch recht müde und schwach war, war ich komplett nackt.
Ich legte meine Arme um Sasukes Hals und drückte mich an ihm, schnurrend küsste ich
Sasuke. Ich löste mich kurz von ihm und meinte "das freut mich sehr, endlich können
wir das machen was wir wollen und wie wir es Wollen" Ich verband wieder unsere
Lippen und setzte mich schnurrend auf Sasus Schoß

(Sasuke)
Naruto hob sein kleines Köpfchen an und schenkte mir damit ein kleines Lächeln,
welches aber total verschlafen unter ging. Glucksend kraulte ich ihn hinter seinem
Ohr, bevor er sich aufsetzte und sich streckte, wodurch er wieder zu einem Menschen
wurde, jedoch ... hart musste ich schlucken, als er komplett nackt auf mich zu
gekrabbelt kam und sich sogar auf meinen Schoß setzte, nur um mich dann zu küssen.
An sich hatte ich ja nicht wirklich was dagegen, nur ... noch immer sträubte sich etwas
hart dagegen in mir, dass ich es komplett zu lasse. Gerade war aber wichtiger, dass er
mich nicht sofort auffraß, immerhin hatte ich ihm die Blumen gegeben, die ich ihm
gleich auch wieder wegnehmen müsste. Seine Arme schlang er schnurrend um meinen
Hals, ehe er auch schon anfing zu reden und auch direkt das sagte, was ich lieber
unterdrücken wollte. Natürlich wollte er tun was er wollte und wie er es wollte, aber
dachte man da auch an mich?! An die Folgen?! An irgendwas?! Als ich meinen Mund
öffnete um ihm zu sagen, dass es reichen würde, küsste er mich erneut und drückte
sich mehr an mich, was sehr an meiner Selbstbeherrschung nagte. Wirklich gegen ihn
wehren konnte ich mich nicht, warum ich den Kuss schließlich erwiderte und meine
Hände auf seine Hüfte legte. Leicht krallte ich mich herein, nur um dann den Kuss zu
lösen. "Nicht weiter", wisperte ich gegen seine Lippen, über welche ich kurz leckte, ihn
dann aber auf die Matratze legte und den Strauß nahm. Diesen sah ich kurz an, bevor
ich ihn auf den Nachttisch legte und mir fest vornahm, diese später wegzuschmeißen.
Mein Blick wanderte jedoch wieder zum Blondschopf, welcher noch immer seine Arme
um meinen Nacken hatte. "Was möchtest du denn machen?", hakte ich dann doch
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nach, weil ich irgendwie neugierig darüber war, was er mir wohl sagen würde.

(Naruto)
Sasuke drückte mich auf die Matratze und meinte, dass wir nicht weiter machten. Ehe
er mir frech über meine Lippen leckte, nur im Augenwinkel sah ich, dass er den
Blumenstrauß nahm und auf den Nachtisch legte. Er sah zu mir und fragte mich was
ich alles machen wolle. Ich lächelte sanft und zog ihn näher an mich, damit ich ihm
alles ins Ohr hauchen konnte "Also Sasu~" Ich winkelte mein Bein an und rieb an
seiner Mitte "Ich möchte dich überall berühren und möchte von dir überall berührt
werden. Du dürftest alles mit mir machen, alle meine Öffnungen ausfüllen und mich
voll und ganz besitzen~" Ich küsste sein Ohr "Ich möchte dich reiten und so laut
Stöhnen und zügellos werden wie ich kann"

(Sasuke)
Sanft lächelte er mich an, bevor er mich auch schon weiter herunter zog, weswegen
ich meine Arme direkt neben seinem Kopf abstützte, damit ich ihn nicht platt mache.
Seine Beine winkelte er dabei an, wodurch ich nun wirklich in der Mitte von ihm lag
und nur zu deutlich spüren konnte, dass er schon erregt war. Sein Becken hob er,
woraufhin er sich an mir rieb und heiße Schauer über den Rücken jagte. Seine Stimme
an meinem Ohr machte es nicht besser. Eher wurde es schlimmer. Mir wurde heiß.
Eine Hitze, welche ich in diesem Ausmaß noch nie verspürt hatte. Narutos Kuss unter
meinem Ohr, ließ mich leicht erzittern. Meine Zähne bohrte ich schon in meine
Unterlippe, damit kein ungewollter Laut darüber kam, jedoch ... ein leises Keuchen
konnte ich mir nicht verkneifen. Seine Worten klangen mehr als nur vielversprechend.
"Hm", brummte ich, wobei ich mich etwas zurücklehnte damit ich ihm in die Augen
sehen konnte. Was ich da sah, ließ mich etwas schlucken. Nicht hier und sicher nicht,
wenn mein Kopf noch immer nicht klar war! "Wenn du das willst, solltest du das ohne
Blume sagen", wisperte ich gegen seine Lippen. Es war keine gute Ausrede, aber
irgendwie musste ich mich retten, denn hier wollte ich nicht mit ihm schlafen. Wenn
ich schon mit ihm schlafen ''würde'', dann nur mit Zeit und Ruhe und diese würden wir
hier nicht haben. In Konoha würde es niemanden interessieren, doch hier war ich noch
im Gebiet der anderen Jäger. "Sag es mir nüchtern und ich erfülle dir eventuell deinen
Wunsch, nun aber." Ich sprach nicht weiter, daher ich mich grinsend herunter gebeugt
hatte, nur um kurz von seinen Lippen zu naschen, dann aber auch schon weiter
herunter wanderte. Es war doch gut, dass er nackt unter mir lag, da ich so keinen
nervigen Stoff hatte. Meinen Mund drückt ich auf seine Haut und das über all wo ich
welche sah. Hier und da biss ich leicht zu.

(Naruto)
Ich Lauschte Sasus Worten, ich verstand nicht was die Blume mit meinen verlangen
nach Sasuke zu tun hatte. Ich wurde rot als er meinte, dass ich meine Wünsche was er
mit mir machte. Wenn ich nüchtern sie wieder holen würde. Ehe ich irgend etwas dazu
sagen konnte, beugte er sich zu mir hinunter und Küsste mich. Natürlich erwiderte ich
den Kuss, ich schloss meine Augen und genoss die Berührung seiner perfekten
weichen Lippen. Die so süß wie Honig und verführerisch verboten schmeckten, er
löste sich leider zu meinen Entseuchen von meinen Lippen. Aber diese werte nicht
lange ,da er nach unten mit seinen warmen Lippen wanderte. Er küsste meinen Körper
ab und biss ab und zu in meiner Haut, was mich stöhnen und keuchen ließ. Seine
Lippen hinterließen auf meiner Haut eine angenehme Gänsehaut, mein Körper
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spannte sich an und mein Blut fing an in meinen Ohren zu rauschen und sich in meiner
unteren Region sammelte. Ich wand mich unter ihm und sah ihn flehend an
"S....S...Sasu bitte.... Markiere mich mehr~ ahhhh es fühlt sich so gut an~" Ich biss mir
auf die Unterlippe, um nicht vor Lust wahnsinnig zu werden. Ich rieb mich so gut ich
konnte stöhnend an ihm. "Sasuuuu~"

(Sasuke)
Sanft knabberte ich an der erhitzte Haut von Naruto, welcher sich anfing unter mir zu
winden. Grinsend küsste ich mich weiter herunter. An seinem Schlüsselbein stoppte
ich das erste mal. Saugte leicht daran, nur um mich dann weiter zu küssen. Ich hielt
jedoch inne, als ich seine flehenden Worte hörte und zu gleich merkte, wie er sich
mehr an mir rieb. Ein heißer Schauer nach dem anderen rann meinem Rücken
herunter. Ließ mich wohlig seufzen und auch fühlen. Obwohl ich es lieber lassen
sollte, küsste ich mich weiter, bis ich an seinen Brustwarzen ankam und mir diese nun
vornahm. Leicht biss ich zu, nur um dann daran zu lecken und zu saugen. Erst rechts,
dann links und schon ging es weiter abwärts. Immer weiter und weiter, bis ich spürte,
dass ich gleich an meinem neuen Ziel ankam. Meine eine Hand nahm ich nun dazu, um
seine Hoden sanft zu massieren, während meine andere seine Seiten auf und ab fuhr.
"Dann genieße", war meine Antwort, auf seine Worte, welche schon längst im
Hintergrund waren, als ich an seinem harten Glied ankam. Es stand wie eine eins und
sehnte sich nach meiner Aufmerksamkeit, welche es auch bekam. Die ersten
Liebestropfen leckte ich ab, bevor ich die gesamte Länge entlang leckte und meine
Lippen um seine Eichel stülpte. Mein eigenes Glied zuckte daraufhin in meiner Shorts,
nur konnte ich darauf keine Rücksicht nehmen. Meinen Kopf senkte ich, damit ich
mehr in meinen Mund aufnehmen konnte, nur um dann direkt anzufangen, zu saugen
und leicht mit den Zähnen über das pulsierende Fleisch zu kratzen. Meine beiden
Hände nutze ich nun, um seine Hoden zu massieren. Mein Blick wanderte dabei nach
oben. Mit einem inneren Lächeln beobachtete ich Naruto, welcher stöhnte und
gerötete Wangen, wie Brust und Schulterblätter hatte.

(Naruto)
Sasuke wanderte immer weiter hinunter bist zu meinen Brustwarzen, die er auch
gleich verwöhnte und mich keuchen ließ. Ich erschaudere, als ich eine etwas kältere
Hand an meinen Hoden spürte. Stöhnte aber, als sie sanft massiert wurden. Ich wurde
noch etwas röter, als ich Sasus Worte hörte und seine Zunge an meinen kleinen
Freund spürte. Laut Stöhnte ich deswegen, kaum hatte er über meine Spitze geleckt
nahm er meine Männlichkeit in seinen warmen und feuchten Mund. Ich krallte mich in
das Lacken und warf meinen Kopf in meinen Nacken. Leicht bewegte ich mich in
seinen Mund, da ich fast schon wahnsinnig geworden war, als ich seine Zähne spürte.
Ich kam nicht mehr aus den Stöhnen "Sasu~ ah.......es fühlt sich so gut an~" Ich fühlte
nach weniger zeit ein Ziehen in der Unteren Region, ein ziehen welches ich schon gut
kannte dank Sasu. "Ahhhh S.....s....Sasuuuuu i-ich komm gleich!!" Meine Schweife
fingen an hin und herzu peitschen.

(Sasuke)
Wachsam beobachtete ich, wie er seinen Kopf in den Nacken schmiss und nicht mehr
aus dem Stöhnen herauskam. Eine angenehme Gänsehaut breitete sich auf meinem
Rücken aus. Brummend saugte ich weiter an seinem Glied, auch wenn ich schon
merkte, wie sein bestes Stück zuckte. Damit verriet er mir, dass es nicht mehr lange
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dauern würde und er würde kommen. Mein Gedankengang war nicht mal fertig
gedacht, da hörte ich auch schon, wie er meinte, dass er gleich kommen würde. Seine
Schweife wedelten dabei wild herum, was mich grinsen ließ, da ich mich langsam, von
ihm löste. Den Blick den ich bekam, war hinreißend. Mit fließenden Bewegungen zog
ich mir meine Hose herunter, samt meiner Shorts. Mein Oberteil fand schnell den Weg
auf den Boden. Mein Blick wanderte einmal über den geröteten Körper, bevor ich
Hand um mein eigenes Glied legte. "Mit mir", hauchte ich, nachdem ich unsere beider
Glieder in die Hand genommen hatte und sie aneinander rieb. Mein Becken bewegte
ich dabei in kreisenden Bewegungen. Ein leises Stöhnen konnte ich mir nicht
verkneifen, als ich spürte, wie es zuckte. Mir wurde nur noch heißer, je mehr ich
spürte. Mein eigenes Glied zuckte nun verräterisch, weswegen ich mich vor lehnte, bis
ich am Ohr von Naruto ankam. "Komm." War mein einziges Wort, bevor ich in seine
Ohrmuschel biss und sanft daran zog. Meine Hand bewegte ich dabei noch immer.

(Naruto)
Auf einmal löste er sich von mir und ich sah ihn deshalb beleidigt und sogar etwas
entpört darüber an. Doch dieser Blick wurde schnell durch einen Gierigen und
faszinierten Blick ersetzt, da mein geliebter Sasuke sich Auszog und mir so sein
Perfekten Körper zeigte. Ich wurde noch eine Nuance röter, als er sagte, dass wir
zusammen komen sollten. Kaum sagte er dies nahm er meine und seine Anspannung
in seiner Hand. So ließ er sie aneinander Reiben und mich laut Stöhnen lies, er ließ
seine Hüften was es intensiver werden ließ. Ich versuchte mich zurückzuhalten vor ihn
zu kommen, da ich zusammen wie er es wollte mit ihm kommen wollte. Er beugte sich
zu meinen Ohr und hauchte in diesen, dass ich kommen soll, ehe er in diesen biss. Dies
ließ meine Dämme brechen und kam, dabei krallte ich mich in seinen Rücken und
umschlang ihn mit meinen Schweifen. Wir kamen fast Zeit gleich auf unseren
Oberkörpern, wobei Sasu das Meiste abbekommen hatte. Was ihn schon ganz heiß
aussehen ließ, Sasuke legte sich keuchend neben mich. Ich sah ihn an und lächelte ihn
Müde an, als er meinte, dass wir noch nicht schlafen könnten da wir uns noch sauber
machen müssten. Ich Nickte noch leicht keuchend und meinte " Okay Sasu~ lass mich
das machen" Ich keuchte noch etwas als ich mich aufrichtete und mich über ihn
beugte. Ich merkte Sasus verwirrten Blick und lächelte ihn an, ehe ich begann mit
meiner Zunge seine salzige Haut von unserem Sperma zu reinigen. Obwohl es Salzig
schmeckte und ich eher auf süße Sachen Stand schmeckte es unglaublich gut, weshalb
ich ihn gründlich und schnurrend ableckte, ich leckte auch seinen Glied ab und
knabberte daran.

(Sasuke)
Es dauerte nicht lange, bis ich schon spürte, wie sich Fingernägel in meinen Rücken
bohrten und mich erstickt keuchen ließen. Nur zu deutlich, verdeutlichte mir Naruto,
dass er nicht mehr könne und so war es dann auch. Mit einem lauteren Stöhnen ergoss
er sich in meiner Hand, auf unseren Oberkörpern. Ich brauchte dadurch nicht mal eine
Minute, da kam ich ebenfalls in meiner Hand. Schnaufend sah ich ihn an, bevor ich
mich mit einem Keuchen neben ihn auf den Rücken legte. Kurz schloss ich meine
Augen. Atmete tief durch, ehe ich meinen Kopf herum drehte. "Naruto, wir können
noch nicht schlafen. Vorher müssen wir ins Bad und uns sauber machen", erklärte ich,
woraufhin ich ein müdes Lächeln bekam, gefolgt von einem Nicken und einer Aussage,
mit welcher ich nichts anfangen konnte. Naruto beugte sich auch plötzlich über mich,
weswegen ich verwirrt nach oben sah und ihn fragen wollte, was er denn vor hätte,
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aber da spürte ich schon eine heiße Zunge auf meinem Körper. Ein leises Keuchen
entrann meiner Kehle, während ich mich nicht bewegen konnte. So gerne wollte ich
ihn von mir schieben, weil er das nicht tun sollte, aber ... es gelang mir nicht. Zu gut
fühlte sich seine Zunge auf meiner erhitzten Haut an, bis er plötzlich an meinem Glied
ankam. Ohne Umschweife leckte er es sauber, knabberte sogar daran, was mich nun
stöhnen ließ. Einen kurzen Moment genoss ich es, wandte mich dann so, dass ich saß
und in sein Haar griff. Sanft zog ich ihn zu mir nach oben und leckte über seine Lippen.
"Heiß", grummelte ich, bevor ich von den Lippen naschte. "Ändert nichts daran, dass
du unter die Dusche musst", grinste ich leicht, wobei ich an seiner Unterlippe zog und
mich löste. Langsam stand ich auf, streckte mich, ehe ich Naruto einfach hochnahm
und zusammen mit ihm ins Bad ging. Da wir nun alleine waren, musste ich auf nichts
achten. Im Bad ließ ich ihn unter der Dusche herunter. Stellte das Wasser an und
direkt auf eine angenehme Stufe, die mich seufzen ließ. Das warme Wasser floss
meinen Körper hinunter. Entspannte meine Muskeln und wusch ihn wie mich von
unseren restlichen Spuren unseren kleines Vorspiels ab.

(Naruto)
Sasus Stöhnen war Musik in meinen Ohren, was mich in meinen tun bestätigte. Doch
leider setzte er sich auf und zog mich zu sich hoch, ich war schon etwas beleidigt, aber
es war schnell vergessen, da er mich küsste mich. Er meinte dann, dass wir duschen
müssten und stand auf. Ich wollte gerade auch aufstehen, als er mich plötzlich hoch
hob, sofort hielt ich mich an ihm fest. Im Bad angekommen stellte er mich unter die
Dusche und schaltete das Wasser an. Ich seufzte glücklich, da ich merkte wie das
warme Wasser mir den Dreck und die Anspannung des Tages abwusch. Ich gähnte
etwas müde und mir vielen ab und zu meine Augen müde zu, ich merkte es nicht
richtig wie ich mich an Sasu lehnte und beinahe döste "Sasu.....bin so müde...." Kaum
hatte ich dies gesagt schlief ich an ihm gelehnt ein

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx2.de/fanfiction/388430/ Seite 5/5

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx2.de/fanfiction/388430

